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 Stadtverordnetenfraktion

Reichelsheim

Herrn Stadtverordnetenvorsteher




Reichelsheim, 25.01.2010

Holger Strebert

Via E-Mail 

61203 Reichelsheim

Anfrage für die Stadtverordnetenversammlung am 09.02.2010

DSL-Versorgung 
Sachverhalt / Bezug
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.11.2009 wurde auf Anfrage mitgeteilt, dass über diverse Fördermittel eine Verbesserung des DSL Angebots über eine funkgebundene Lösung angestrebt wird. Eine Kabellösung wurde als unwirtschaftlich verworfen.

Seit dem ist in der Tagespresse nahezu wöchentlich eine Diskussion zwischen Landratsamt und Wirtschaftsministerium über die geeignete Variante zu verfolgen.  Einer Pressemitteilung des Wetteraukreises vom Januar 2010 ist folgendes zu entnehmen:

1) Im Wetteraukreis haben sich 19 von 25 Kommunen zusammengeschlossen, um gemeinsam den Ausbau von Breitbandnetzen zu betreiben. 

2) Ziel soll eine echte Leistung von 16 Megabit pro Sekunde Download sein. Außerdem solle statt der möglichen 16 Megabit pro Sekunde nur zwei Megabit pro Sekunde sichergestellt werden. 

3) Von den bislang zehn über den Kreis gestellten Förderanträgen der Wetterauer Kommunen könne nur der Antrag der Gemeinde Hirzenhain bewilligt werden.
4) Bei der vom Land Hessen favorisierten Lösungen müssten die Haushalte pro Monat zehn Euro mehr Gebühren für ihre DSL-Verbindung zahlen bei wesentlich geringerer Leistung und einer qualitativ schlechteren Lösung.
5) Ober-Mörlens Bürgermeister Sigbert Steffens kündigte bereits an gegen den zu erwartenden Ablehnungsbescheid Widerspruch bzw. Klage einzulegen.
Fragen:

1) Wie ist der heutige Sachstand aus Sicht der Stadt Reichelsheim ? 

2) Hat die Stadt Reichelsheim einen Förderantrag gestellt und wie ist dieser beschieden worden bzw. für wann ist ein Bescheid zu erwarten? Beabsichtigt der Magistrat bei Ablehnung ggf. dem Beispiel Ober Mörlens zu folgen ?

3) Wie sieht der Magistrat die oben gemachten Aussagen zu Leistung und Kosten (No. 2 und 4) vor dem Hintergrund einer wettbewerbsfähigen und zukunftsgerichteten Internet-Infrastruktur (Standort-nachteile ?) in der Stadt Reichelsheim ?

Ich danke dem Magistrat für seine Ausführungen.

Mit freundlichen Grüssen

Holger Hachenburger
